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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TuS Feuchtwangen II : 1. FC Langfurth 1921 
Donnerstag, 23.11.2023, 20:15 Uhr

Beyer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des TuS Feuchtwangen II am vergangenen Donnerstag im 7. Saisonspiel auf die
Mannschaft des 1. FC Langfurth 1921. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Dominik Ohr mit dem
sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Andreas Beyer, der
in seinen Matches ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0 gegen Richard / Neeser fanden Rad / Schmidt von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Zwischenzeitlich konnten Wiesgickl / Egerer zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren im Anschluss das Spiel gegen Ohr / Beyer aber trotzdem deutlich
mit 1:3. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Nicht ganz mithalten konnte Peter Räder, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Uwe Neeser,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Unglücklich war Thomas Schmidt in der Begegnung gegen
Wilhelm Richard, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Den Sieg von Andreas Beyer konnte Günther Wiesgickl
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Recht kurzen
Prozess machte wiederum Volker Egerer beim 3:0 mit Dominik Ohr. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des TuS Feuchtwangen II und des 1. FC Langfurth 1921 in die Box. Es dauerte eine
Weile, bis Peter Räder seine 2:3-Niederlage gegen Wilhelm Richard quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Das knappe
Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten
Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Thomas Schmidt konnte
anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Uwe Neeser beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und
mit 16:18 aus Sicht von Schmidt beendet wurde. Günther Wiesgickl hatte gegen Dominik Ohr trotz
der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 4:11, 8:11, 6:11 wenig
auszurichten. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Wenige Chancen hatte dann Volker Egerer beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Andreas Beyer. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und
somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.12.2023 gegen
den TSV Wassertrüdingen II, während der 1. FC Langfurth 1921 am 01.12.2023 gegen den SG TSV
/DJK Herrieden III antritt.

 Statistik:
 TuS Feuchtwangen II

Doppel: Räder / Schmidt 1:0, Wiesgickl / Egerer 0:1 
Einzel: P. Räder 0:2, T. Schmidt 1:1, G. Wiesgickl 0:2, V. Egerer 1:1 

 1. FC Langfurth 1921
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Doppel: Richard / Neeser 0:1, Ohr / Beyer 1:0 
Einzel: W. Richard 2:0, U. Neeser 1:1, D. Ohr 1:1, A. Beyer 2:0


